
D ie spektakuläre Landschaft Islands, die durch 
Vulkane, Geysire und Lavafelder geprägt ist, 
bietet für jeden Geschmack etwas. Auch wenn 

das Land flächenmäßig nur ein Drittel so groß wie 
Deutschland ist, können Besucher überraschend viele 
spektakuläre Landschaften auf kleinem Raum ent- 
decken. Die meisten Touren starten in der Hauptstadt 
Reykjavík. Die kleine Metropole des Nordens vereint 
Historisches und Modernes. Auf jeden Fall sollten Besu-
cher durch den Alten Hafen mit seinem vom isländischen 
Comic-Künstler Erró bemalten Hafenhaus schlendern. 
Dann geht es vorbei am Wahrzeichen der Stadt, dem  
76 Meter hohen Kirchturm. Ein weiteres High-
light liegt auf dem bewaldeten Hügel Öskjuhlíò: die  
„Perle“, eine auf sechs Heißwassertanks errichtete  
verspiegelte Glaskuppel. 

Bei einer anschließenden Rundreise kommen 
besonders die Naturliebhaber auf ihre Kosten. Neben 
eindrucksvollen Lavafeldern, die von zahlreichen  
Vulkanausbrüchen zeugen, beeindrucken die Glet-
scherlandschaften Islands – und besonders die Glet-
scherlagune Jökulsárlón im Südosten Islands: Bei  
einer Bootstour werden die Passagiere durch das ein-
drucksvolle Labyrinth geleitet. Ein weiteres Highlight 
ist der Gullfoss-Wasserfall, der mit einer Höhe von  
31 Metern als schönster Wasserfall Islands gilt.

An der Küste geht es weiter entlang kurviger Fjorde, 
während sich am Wegesrand Schafe, Rentiere und die 
berühmten Islandponys beobachten lassen. Ein wei-
teres Naturspektakel ist der südlichste Punkt Islands 
mit dem schwarzen Strand von Vík í Myrdal. Er diente 
bereits als Kulisse für zahlreiche Filme und Serien wie 
„Game of Thrones“. Island bietet wirklich für jeden 
etwas Besonderes.

Elena Rupsys aus dem ADAC Reisebüro in Idar-Oberstein 
über ein magisches Island-Erlebnis. Tel.: 06781 567 98 40, 
E-Mail: elena.rupsys@adac-travelevent.de

Mein absolutes Highlight bei unserer Island-Reise waren die 
Polarlichter. In der dunklen und eiskalten Nacht zahlte sich das 
Warten bereits nach kurzer Zeit aus: Der teilweise wilde und 
unwirkliche Tanz der Lichter am Himmel ist atemberaubend und 
verschlägt einem die Sprache. Spätestens in diesem Moment 
packte mich die Magie Islands und hat diese Reise für mich zu 
einem unvergesslichen Erlebnis gemacht. Die besten Chancen, 
Polarlichter einmal selbst zu erleben, bieten sich übrigens in 
den Monaten September und Oktober sowie Februar und März.

Experten-Tipp

Islandponys 
Über 300.000 
Islandponys  
gibt es weltweit, 
ungefähr 80.000 
davon leben auf 
Island

Ewiges Eis 
Die Gletscher bedecken etwa elf 

Prozent der Landoberfläche Islands

Kontaktieren  
Sie uns, wir  
beraten Sie gern. 
Alle Reisebüros  
finden Sie  
auf Seite 49

ISLAND

Die Geheimnisse  
des Nordens entdecken
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Reisetipps präsentiert von Ihrem ADAC in Rheinland-Pfalz und dem Saarland

Panorama


